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Website vernetzt Universität und Stadt

[31.05.2017] Auf dem neuen Web-Auftritt der Stadt Garbsen werden nicht nur alle
Bereiche des städtischen Lebens dargestellt, auch das Universitätsleben erhält
einen besonderen Rang.

Die niedersächsische Stadt Garbsen präsentiert ihre neue Website. Ein modernes Layout und die ideale

mobile Erreichbarkeit des Internet-Auftritts waren der Verwaltung beim Relaunch ebenso wichtig, wie die

strukturierte Ausgabe der Inhalte. Wie das Unternehmen Nolis mitteilt, wurden die Informationen auf der

Startseite für eine bessere Übersicht bewusst reduziert. Ein Mouseover über die vier

Hauptnavigationspunkte gebe jedoch eine Vorstellung über die Informationstiefe der Präsenz und zeige

alle relevanten Unterpunkte auf einen Blick. Vor allem im Bereich des Rathauses glänze die Seite mit

Transparenz. So erhalte der Bürger neben dem Bürgerservice sowie Informationen zu Politik und Wahlen

auch eine detaillierte Abbildung der gesamten Verwaltungsstruktur. Im Rahmen der Marketing-Strategie

der Kommune soll auch die Vernetzung von Studenten und Universität über die kommunale Website mehr

in den Mittelpunkt gerückt werden. Als Hochtechnologiestandort sind in Garbsen bereits das

Produktionstechnische Zentrum, das Unterwassertechnikum sowie das Zentrum für Biomedizintechnik

angesiedelt. Mit dem Neubau des Maschinenbaucampus der Leibniz Universität verstärkt die Stadt seine

Stellung als Kompetenzzentrum für Lehre und Forschung. Zur geografische Orientierung sind alle

wichtigen Standorte im Navigator der Stadt Garbsen hinterlegt. Sämtliche Daten werden nur einmal im

Content-Management-System NOLIS | Kommune angelegt, können aber mehrfach ausgegeben werden.

Gleichzeitig lassen sich alle Inhalte im ebenfalls über Nolis betriebenen Mitarbeiterportal nutzen. Dadurch

entsteht für die Verwaltungsmitarbeiter ein erheblicher Zeit- und Kostenvorteil, informiert das

Unternehmen.

(sav)

Stichwörter: CMS | Portale, Garbsen


